
NATIONALPARK
“fia Dahoam”

...wurde entlang der Straße 
im Bereich des Besucher-
zentrums Weidendom der 
Amphibien-Schutzzaun 
aufgestellt. Um genau zu wissen, ob 

und wie viele Kröten unterwegs sind, kontrol-
lieren die Mitarbeiter des 
Nationalparks die Zäune 
und sammeln so wichtige 
Hinweise, über den Bestand 
der heimischen Amphibien.

Wissenswert!

Aktuell!

.

Die Zeichnungen könnt Ihr an doris.remschak@nationalpark.co.at senden !

SCHERZFRAGEWas geht über das 
Wasser und wird 

nicht nass?

Kannst Du die Wörter finden? - Schau genau!
UNKE - LAICH - TÜMPEL - EI - KRÖTE - KIEME - FROSCH
ERDKRÖTE - AMPHIBIE - BERGMOLCH

E
B

R

V

P
J

J
X

K R Ö T E

I
B
I
H
P
M
A E

F
C

O

G

D

L

T

E

Ü
M
P
E

E R K R Ö T E

M

L

H
L A I C H

S

R
O

C
H

K I E M E

I

U N K E

E

Q

E
Q

Q

Q

Q

Q

V

V

V

V

V

V

V

V

H

V H

H

H
H

H

H

H

P

PP

P

P P

PP

P

Z

P

Z

Z
Z

Z

Z

Z

ZZ

Z

Z

ZJ J

J

J

J
J

X

X

X

X

X

X

X

X
X X

X
X

X

X

s
,

A
U

SG
A

BE
 N

R.
1

Alle heimischen Amphibien sind 
gefährdet, und stehen daher nicht nur    
im Nationalpark Gesäuse, sondern    
auch überall außerhalb des National-
parks unter strengem Naturschutz!

Durch intensive Landwirtschaft, 
Verbauung der Gewässer, Vernich-
tung der ursprünglichen Wälder, Bau 
von Straßen und auch zum Teil durch 
falschen Fischbesatz, steigt die 
Gefährdung der Amphibien stetig an.

In der Steiermark gibt es ca. 
17 verschiedene Arten von Amphibien. 
Häufige Arten sind z.B. die Erdkröte, 
der Teichmolch, der Laubfrosch,
der Grasfrosch, der Bergmolch 
und die Gelbbauchunke.
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Wir würden uns 
sehr über 

Zeichnungen 

(Kröte, Frosch, ..) 

von Euch freuen!


